
Unsere ältesten Jubilare
Maria Pimiskern, Ascheter Straße 38/3/310, 91 Jahre am 24.12.2001

Josefa Wimmer, P.-B.-Rodlberger-Straße 40, 80 Jahre am 13.01.2002

Maria Schuster, Charwatweg 35, 85 Jahre am 24.01.2002

Martin Kosilek, Weiherstraße 57, 80 Jahre am 26.01.2002

Rosina Kirchschläger, Ascheter Straße 38/2/226, 95 Jahre am 28.01.2002

Edmund Horodynski, Weiherstraße 40, 80 Jahre am 28.01.2002

Alfred Miksche, Bruckhofstraße 8, 80 Jahre am 28.01.2002

Johanna Schuster, Angerstraße 15, 80 Jahre am 01.02.2002

Dorothea Knesl, Ascheter Straße 38/3/327, 92 Jahre am 03.02.2002

Ottilie Pühringer-Angerbauer, Ascheter Straße 38/3/305, 93 Jahre am 12.02.2002

Josefine Richtsfeld, G.-Wallner-Platz 4/2/2, 80 Jahre am 13.02.2002

Walburga Weber, Ascheter Straße 38/2/230, 80 Jahre am 17.02.2002

Theresia Molzer, Ascheter Straße 38/3/315, 93 Jahre am 06.03.2002

Martin Zell, Ascheter Straße 38/1/109, 80 Jahre am 11.03.2002

Goldene Hochzeit

Pauline und Ing. Erich Wehnert, Bruckhofstraße 13, am 26.01.2002

Dr. Jürgen Stroh wurde mit dem GOLDENEN VERDIENSTZEICHEN des Landes
Oberösterreich ausgezeichnet.

Auf diesem Wege wünschen wir auch weiterhin viel Gesundheit!

Herr Dr. Jürgen Stroh, wohnhaft 4600 Thalheim bei
Wels, Bergerndorf 47, trat 1970 in die damalige Firma
Agro in Wels ein und wurde nach der Fusion der bei-
den Unternehmen Agro und
Avenarius zusammen mit sei-
nem Bruder geschäftsführen-
der Gesellschafter dieses
Unternehmens. Dr. Jürgen
Stroh ist mit seinem Bruder
hauptverantwortlich für den
hervorragenden Aufschwung
des Unternehmens in den
letzten 30 Jahren. Firmen-
repräsentanzen wurden in
Ungarn, Tschechien, Slowakei
und Slowenien gegründet und ein Großteil der
Exporte geht in diese Länder. Produktionsstätten bzw.

Labors sind in Wels und Amstetten angesiedelt. Dank
kluger unternehmerischer Entscheidungen bietet das
Familienunternehmen vielen Landsleuten hervorragend

abgesicherte Arbeitsplätze an. 

Auch im öffentlichen Leben
ist Herr Dr. Stroh aktiv tätig
und unter anderem Schatz-
meister des Lions Clubs Wels
sowie aktives Mitglied des
Bach-Chores in Wels.

Dr. Jürgen Stroh hat sich um
den Wirtschaftsstandort Ober-
österreich mit seiner hervorra-

genden unternehmerischen Tätigkeit große Verdienste
erworben. 
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Kommerzialrat Ing. Günter Kurt Fronius wurde mit GOLDENEM EHRENZEICHEN
des Landes Oberösterreich ausgezeichnet.

Herr Kommerzialrat Ing. Günter Kurt Fronius kam nach Ende
des zweiten Weltkrieges nach Pettenbach ins Almtal. Dort
meldete er im Juni 1945 eine Fach-Reparaturwerkstätte für
Radio und Elektrotechnik an. Herr Fronius begann als Ein-
Mann-Betrieb mit der Produktion von Batterieladegeräten.
Der hervorragende Konstrukteur entwickelte aus diesen
Geräten die ersten Schweißgleichrichter in Österreich.
1965 beschäftigte der Geehrte bereits über 50 Mitarbeiter.
Das Areal in Pettenbach wurde zu klein, und so übersie-
delte man nach Thalheim. Heute ist das Unternehmen ein
erfolgreicher Systemanbieter im Bereich Schweißtechnik,
Solarelektronik, Batterieladegeräte und Werkstätten-
ausrüstungen sowie in der Plasmatechnik. Neben den
Produktionsstandorten Thalheim und Pettenbach wurden
auch im benachbarten Tschechien bzw. in der Ukraine
Produktionsstätten errichtet. Rund 1.100 Mitarbeiter haben
im Jahr 2000 einen Umsatz von 1,6 Milliarden Schilling
erwirtschaftet. Von 1949 bis heute wurden bei Fronius ins-
gesamt 635 Lehrlinge ausgebildet.

Günter Fronius verstand es auf exzellente Weise, die Firma
zu leiten, die Mitarbeiter zu motivieren und gemein-
sam mit seiner Familie das Unternehmen zu Europas
Marktführer Nr. 1 in der Schweißtechnik zu machen. Mit
großem unternehmerischen Geist und mit vielen innovativen

Ideen schuf Herr Fronius aus einem Ein-Mann-Betrieb 1945,
einen Konzern, der im Jahr 2000 über 1000 Mitarbeiter
beschäftigte. Mit dieser Leistung hat er sich um unser
Bundesland und um den Wirtschaftsstandort Ober-
österreich großartige und bleibende Verdienste erworben. 

Frau Marianne Feichtinger steht

seit 1970 im Schuldienst des

Landes Oberösterreich und ist

seit 1. September 1982 an der

Volksschule Thalheim als

Lehrerin tätig.

Am 4. März 2002 überreichte

Herr Landeshauptmann Dr.

Josef Pühringer im Landhaus in

Linz das Dekret über den vom

Bundespräsidenten verliehenen Berufstitel „Schulrätin” an

die verdiente Pädagogin.

Schulleitung und Lehrkörper der Volksschule 

gratulieren herzlich !

Verleihung des Berufstitels

„SCHULRÄTIN” 
an Frau Marianne Feichtinger, 

Lehrerin an der Volksschule Thalheim

Willkommen im Team der 
Gemeindebediensteten
Wir suchen 1 Kanzleikraft
für die Finanzverwaltung

Vertragsbedienstete(r) I, Entlohnungsgruppe d in
Vollbeschäftigung mit 40 Wochenstunden. 

Bewerbungsvoraussetzungen:
• Die österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraus-

setzung wird auch durch die Staatsangehörigkeit zu
einem EU-Mitgliedsstaat erfüllt.

• Die persönliche, gesundheitliche und fachliche Eig- 
nung für die vorgesehene Verwendung sowie ausrei-
chende Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift sowie sehr gute PC-Kenntnisse  (Windows,  
Office, ev.  Europäischer Computer Führerschein).

• Männliche Bewerber sollten überdies den Präsenz-  
oder Zivildienst bereits abgeleistet haben.

Bewerbungen und Anfragen richten Sie bitte an das
Marktgemeindeamt Thalheim bei Wels, Gemeinde-
platz 14, 4600 Thalheim bei Wels, Personalabteilung,
Tel. 07242/47074-0.

Bewerbungsfrist: 19. April 2002

Der Bürgermeister:
Gerhard EDLINGER


